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Rathaus Bruder Klaus und seine Zeit  
Di, 29. Oktober Vortrag 
20.00 Uhr Walter Signer, Bruder-Klausen-Kaplan, Sachseln

Ein geschichtsbetonter Vortrag: Wer das zeitlos Aktuelle einer Persönlichkeit verstehen will, versucht am besten, 
die Person in den Zusammenhängen ihrer Zeit zu verstehen.

Luzern Nölli, Männli, Luegisland . . .
Sa, 9. November Exkursion mit Führung über die Stadtmauern Luzerns
10.00 Uhr Beat Fischer, Sempach, Präsident der Stiftung für die Erhaltung der
Bahnhof Luzern  Museggmauer
 Die Museggmauer mit einer Länge von 870 m und den neun erhaltenen Türmen zählt zu den wichtigsten Denk-

mälern der Stadt Luzern. Sie wurde zwischen 1370 und 1440 erbaut. Seit 2007 werden Mauern und Türme um-
fassend restauriert. Beat Fischer, Präsident der Stiftung, führt uns persönlich über die Stadtkrone Luzerns und 
weiht uns in die Geheimnisse der Restaurierung ein.

 09.00 Uhr Abfahrt mit Zug nach Luzern. Anmeldung bis 4. November an Cécile Aregger, Obergeissburg 1, 
6130 Willisau, Telefon 041 970 33 20, vhswillisau@lula.ch, Führung: Fr. 10.– (zzgl. Bahnbillett).

Rathaus Haltung annehmen – Kräfte mobilisieren
Di, 12. November Vortrag 
20.00 Uhr Annette Geiger, Bodymind Coaching, Zürich

Eine lebendige und bewegliche Körperhaltung, gepaart mit etwas Neugier und Achtsamkeit, weckt verborgene 
Kräfte und optimiert das Leben. Ist unsere Körperhaltung beeinträchtigt, kann es sein, dass wir uns nicht wohl 
fühlen und auch sonst nicht zufrieden sind. Haltung können wir aber annehmen. Das heisst, wir können lernen, 
die Ausgewogenheit zu finden, die Balance des Körpers in der Balance des Geistes. Die Referentin – eine ehe-
malige Willisauerin – erzählt aus ihrer langjährigen Erfahrung als Bodymind Coach.

Rathaus «I han es Zündhölzli azündt . . .»
Di, 26. November Mani Matter, der Berner Troubadour (1936–1972)
20.00 Uhr Vortrag mit musikalischer Begleitung
 Joseph Bättig, Dr. phil., Luzern, und Othmar Setz, Liederinterpret, Schötz
 Mani Matter, bis heute bekannt, geliebt und verehrt als unvergesslicher Texter und Liedersänger. Sein Name weckt 

Erinnerungen an unzählige Liederabende und Schallplatten. Seine Präsenz, verbunden mit seinem künstlerischen 
Anspruch in Text und Melodie, erreichte beinahe jedes Publikum, ob in berühmten Theatersälen oder in einer 
verrauchten Dorfbeiz. So ist es bis heute geblieben. Alles bleibt verbunden mit seiner hoch interessanten Lebens-
geschichte. – Der Vortrag wird begleitet von Othmar Setz, der Mani-Matter-Lieder live interpretiert.
 

Chur Gerda Steiner und Jörg Lenzlinger: «Nationalpark», Installation
Sa, 30. November Exkursion ins Bündner Kunstmuseum Chur 
Abfahrt ca. 08.00 Uhr Führung durch Direktor Stephan Kunz

Die gebürtige Ettiswiler Künstlerin Gerda Steiner zählt mit ihrem Partner Jörg Lenzlinger international zu den 
renommiertesten Schweizer Kunstschaffenden der Gegenwart. In einer viel beachteten Installation haben sie das 
Gebäude des Bündner Kunstmuseums vor dessen Umbau in einen noch nie dagewesenen «Nationalpark» ver-
wandelt. Sie rissen die Einbauten raus und bauten daraus eine Berglandschaft, zapften das Dachwasser ab und 
konstruierten damit Wasserläufe, öffneten Museumsfenster, holten Sonne, Wind und Regen ins Haus, pflanzten 
Gewächse, lockten Tiere an und präsentieren Sammlungen und Ansammlungen, in denen sich die Grenzen zwi-
schen Künstlerischem, Künstlichem und Natürlichem verwischen.
Fahrt um ca. 08.00 Uhr ab Willisau mit Bahn: Kosten Führung und Eintritt: Fr. 25.- (zzgl. Bahnbillett); Anmeldung 
bis 20. November bei Cécile Aregger, Telefon 041 970 33 20, vhswillisau@lula.ch.

Rathaus Ist Krebs (bald) heilbar?
Di, 14. Januar Vortrag 
20.00 Uhr Roland Sperb, Dr. med., Onkologie, Luzerner Kantonsspital Sursee–Luzern

Jedes Jahr werden in der Schweiz über 35‘000 neue Krebsfälle diagnostiziert, und knapp die Hälfte dieser  
Patienten wird daran sterben. Obschon die Wissenschaft enorme Fortschritte in der Krebsforschung gemacht 
hat, haben sich die Chancen auf Heilung in den letzten Jahren nur leicht verbessert. Wir haben heute ein sehr 
grosses Wissen über die molekularen Mechanismen, die zur Entstehung von Krebs führen. Dieses Wissen erlaubt 
uns, mit zielgerichteten Medikamenten das Wachstum der Krebszellen zu hemmen und damit das Überleben zu 
verlängern. Der Vortrag soll vermitteln, wo wir heute stehen und in welche Richtung die Krebsforschung geht.

Rathaus Geschichte als Lehrmeisterin der Völker?
Di, 28. Januar  Vortrag 
20.00 Uhr Kurt Messmer, Prof. Dr. phil., Emmenbrücke

Die Vergangenheit bleibt immer die gleiche, aber jede Zeit sieht sie wieder anders. Womit hängt das zusammen? 
Lernen wir aus der Geschichte – oder lehrt die Geschichte bloss, dass sie nichts lehrt? Was macht den Umgang mit 
Geschichte so faszinierend? Antworten auf diese und weitere Fragen werden stets mit konkreten historischen 
Beispielen gegeben. Widerspruch erwünscht, Dialog willkommen!

Rathaus Diabetes mellitus – was ist an der Zuckerkrankheit so süss?
Di, 11. Februar Vortrag
20.00 Uhr Rolf Gräni, Dr. med., Endokrinologe, Luzerner Kantonsspital Sursee–Wolhusen
 Viele Menschen leiden an der Stoffwechselerkrankung Diabetes (Zuckerkrankheit) und es werden immer mehr. 

Hochrechnungen zufolge wird die Anzahl der Diabetiker weltweit von 366 Millionen (2010) auf 552 Millionen 
im Jahr 2030 ansteigen. Was sind die Gründe dieser Zunahme? Wie können wir vorbeugen, wie behandeln und 
Spätfolgen wie Augen- und Nierenschädigungen, Herzinfarkt, Schlaganfall vermeiden?

Rathaus Willisauer spielen
Di, 11. März Christof Mahnig, Jazztrompeter, Luzern/Willisau

20.00 Uhr Christof Mahnig schloss kürzlich sein Studium an der Jazzschule in Luzern mit dem Master in Musikpädagogik 
und Performance ab. Nach einer Weiterbildung in Stockholm unterrichtet er nun an der Musikschule Willisau und  
betreibt eine rege Konzerttätigkeit in verschiedenen Bands. Der junge Willisauer Trompeter und Komponist stellt 
uns an diesem Abend ein aktuelles Projekt vor.

Rathaus Willisauer erzählen
Di, 18. März Benno Bättig, Botschafter, Generalsekretär EDA, Bern

20.00 Uhr Benno Bättig ist in Willisau aufgewachsen. Nach seinem Studium in Freiburg hat er in Bern beim Bund eine 
grosse Karriere gemacht und ist heute Generalsekretär im Eidgenössischen Departement für auswärtige Angele-
genheiten. Benno Bättig wird über sein interessantes politisches Leben in Bern erzählen und gerne auch Fragen 
beantworten.

Rathaus Der Napf – unser Hausberg
Di, 25. März Vortrag 
20.00 Uhr Bruno Bieri, Dr. geol., Willisau

Der sagenumwobene Napf hat in seinen einsamen Schluchten und Felswänden ausser Sagen und schauerlichen 
Geschichten auch noch aussergewöhnlich viel Erdgeschichtliches zu bieten. Er hat seine heutige Form erst in 
den letzten gut 100‘000 Jahren – in der letzten Eiszeit – endgültig erhalten, ist jedoch aufgebaut aus Hunderten 
verschiedenen sehr alten Gesteinsarten. Von seinem eigentlichen geologischen Ursprung und von vielen anderen 
geschichtlichen und geografischen Begebenheiten wie Kies und Gold, Holz- und Schieferkohle, etc. erzählt uns 
der Willisauer Geologe Bruno Bieri. Viele einmalige Fotos zu Natur des Napfgebietes runden den Vortrag ab.

Menznau Seidenkokons – made in Menznau
Di, 3. Juni Exkursion mit Führung bei Familie Spengeler, Hiltikon, Menznau
19.00 Uhr Mit einer Hektare Maulbeerbäume kann ein Bauer jährlich 700 Kilogramm Seidenkokons produzieren. Dies  

ergibt einen interessanten Nebenerwerb, denn die einheimische Rohseide ist bei den Schweizer Seidenverarbei-
tern gefragt. Familie Spengeler aus Menznau züchtet als erste im Kanton Luzern Seidenraupen. Während der 
Führung erfahren wir viel Wissenswertes über die Aufzucht der Seidenkokons.

 Treffpunkt 18.45 Uhr, Zehntenplatz, Fahrt mit PW nach Menznau; Kosten Führung: Fr. 10.– 
Anmeldung bis 31. Mai bei Cécile Aregger, Telefon 041 970 33 20, vhswillisau@lula.ch.

Kurse Zusätzliche Informationen und Angaben zu den Kursinhalten, zu den Kenntnissen, die von den Kurs-
teilnehmerinnen und Kursteilnehmern erwartet werden, zum Kursort und zu den Daten der Zirkel 
finden Sie auf der Rückseite.                                                                                          bitte wenden 3333333

Kurs Fotobuchgestaltung
Leitung Josef Bucher, Sekundarlehrer, Willisau
Kursdaten Montag, 6., 13., 20., 27. Januar, 10. Februar 2014, 19.30–21.30 Uhr

 

Kurs Literaturzirkel
Leitung Roman Ulrich, lic. phil., Luzern
Kursdaten Die Daten werden gemeinsam mit den Teilnehmenden festgelegt.

 

Kurs Geschichtszirkel
Leitung Paul Werner Hubatka, Dr. phil., Willisau
Kursdaten Die Daten werden gemeinsam mit den Teilnehmenden festgelegt.

Volkshochschule Willisau

Eintritt 10 Franken, IV-Bezügerinnen / IV-Bezüger, Schülerinnen / Schüler, Studentinnen / Studenten, Lehrlinge: 5 Franken

Saisonkarten Die Saisonkarte ist gültig für alle Veranstaltungen, ausgenommen Kurse und Exkursionen.  
 Sie erhalten sie für Fr. 50.– an der Abendkasse oder bei Cécile Aregger / vhswillisau@lula.ch.

Haftung Die Versicherung ist Sache der Teilnehmerinnen und Teilnehmer.

Information Möchten Sie jeweils per E-Mail auf die aktuelle Veranstaltung hingewiesen  werden? Teilen Sie uns dies per E-Mail 
mit. Mail-Adresse: vhswillisau@lula.ch

Anregungen Gerne nehmen wir Ihre Vorschläge und Anregungen für kommende Veranstaltungen schriftlich, mündlich  
 oder per E-Mail entgegen. Auch für aufbauende Kritik sind wir dankbar.

Vorstand Cécile Aregger-Fischer, Obergeissburg 1, Präsidentin, Telefon 041 970 33 20, vhswillisau@lula.ch 
 Gertrud Fenk-Hürlimann, dipl. Physiotherapeutin, Haldenstrasse 15 – Rudolf Frey, lic. rer. nat, Sottikon 31 – 
 Martin Walter, Pfarrer, Müligass 6 – Manfred Wicki, Dr. med., Gartenstrasse 1 – Josef J. Zihlmann, lic. phil., 
 Gulpstrasse 19

Die Volkshochschule ist Mitglied des Verbands Luzerner Volkshochschulen und wird dadurch vom Kanton Luzern finanziell unterstützt.



Kurse Daten / Inhalt / Anforderungen

Fotobuchgestaltung

Kursleiter Josef Bucher, Sekundarlehrer, Willisau

Ort Oberstufenschulhaus Schlossfeld, Willisau, Trakt A (PC-Zimmer)

Kursdaten Montag, 6., 13., 20., 27. Januar, 10. Februar 2014, 19.30–21.30 Uhr

Inhalt Vergessen Sie Lineal, Schere und Leim beim Fotoalbum machen! Der PC bietet dafür ganz neue Möglichkeiten. 
Wie das geht? Besuchen Sie den Fotobuchkurs. An 5 Abenden haben Sie die Gelegenheit mehr darüber zu erfah-
ren und selber ein persönliches Buch zu gestalten.

Anforderungen Sie beherrschen die grundlegenden Fertigkeiten am PC und können eine Maus handhaben.

Anzahl Minimal 7, maximal 10 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Kosten Fr. 150.–

Anmeldung bis 20. Dezember bei Cécile Aregger, Telefon 041 970 33 20, vhswillisau@lula.ch

Literaturzirkel

Kursleiter Roman Ulrich, lic. phil., Luzern

Ort Klubzimmer Hotel Mohren, Willisau

Kursdaten Die Daten werden gemeinsam festgelegt.

Inhalt Bücher lesen und einmal im Monat gemeinsam besprechen ist das Ziel des Literaturzirkels. Wir lesen aktuelle 
Neuerscheinungen und Werke aus allen Epochen. Das Programm wird gemeinsam bestimmt.

Anforderungen Sie haben Freude am Lesen und Diskutieren.

Anzahl Minimal 10, maximal 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Anmeldung Roman Ulrich, Rosengässli 11, 6003 Luzern, Telefon 041 558 92 96, roman.ulrich@edulu.ch

Geschichtszirkel

Kursleiter Paul Werner Hubatka, Dr. phil., Willisau

Ort Kantonsschule Willisau, Schlossfeldstrasse 4, Willisau

Kursdaten Die Daten werden gemeinsam festgelegt.

Inhalt «Töten für Gott: Geschichtliche Beispiele» ist das im November beginnende Jahresthema des Geschichtszirkels. 
Dass dies zu Beginn den Islam betrifft, liegt auf der Hand, und das aktuelle Geschehen werden wir während des 
Jahres verfolgen. Allerdings findet sich Gleiches auch in anderen Religionen: Der jüdische Fanatiker und Prophet 
Samuel brachte den von Saul verschonten Gegner Agag aus religiöser Gewissheit um. «Dann schlug Samuel 
den Agag in Stücke vor dem Herrn» (1. Könige 15,33). Die Bibelstelle diente in der Folge Papst Gregor VII als 
Rechtfertigung für die Verfolgung Andersgläubiger und insbesondere Papst Innozenz III für einen eigentlichen 
Kreuzzug gegen die Katharer. Entsprechend wird die Schlussexkursion in das Gebiet von Carcassonne, Montségur 
und Aigues-Mortes führen. Weniger gewaltbereit, wenigstens bis vor wenigen Jahrzehnten, scheint der poly-
theistische Hinduismus zu sein.

Anforderungen Sie sind interessiert an Geschichte und haben Freude am Diskutieren.

Anzahl Minimal 10, maximal 15 Teilnehmerinnen und Teilnehmer

Anmeldung bis 30. Oktober bei Paul Werner Hubatka, Grundmühle 6, 6130 Willisau, Telefon 041 970 37 00, 
hubatkapa@bluewin.ch
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